
Mission Titelverteidigung knapp missglückt  

Am 23.04.2025 fand die elfte Auflage des Benefiz-Fußballturniers in Aschaffenburg 

statt, bei der die FOSBOS Marktheidenfeld ihnen Titel aus dem Vorjahr verteidigen 

wollte. Bei herrlichem Sonnenschein und besten Platzverhältnissen waren neben den 

teilnehmenden Teams auch zahlreiche Zuschauer auf das Fußballgelände in 

Aschaffenburg Damm gekommen. 

Das Turnier begann für die Mannschaft aus Marktheidenfeld mit einer besonderen 

Begegnung gegen das Inklusionsteam aus Alzenau. Im fairen Miteinander standen 

Spielfreude, Respekt und gemeinsames Erleben im Vordergrund; ein Auftakt, der die 

besondere Atmosphäre dieses Turniers spürbar machte. Sportlich legte die 

Mannschaft anschließend konzentriert nach. Gegen das Hans-Seidel-Gymnasium 

Alzenau präsentierte sich das Team kompakt, lauffreudig und zielstrebig, nutzte seine 

Räume klug und gewann verdient mit 2:0. Im dritten Gruppenspiel gegen die FOSBOS 

Obernburg bestätigten die Marktheidenfelder ihre gute Form, kombinierten sicher und 

setzten mit einem klaren 3:0-Sieg ein weiteres Zeichen ihrer Stärke. Damit ging es mit 

Rückenwind in die K.O.-Phase. 

Im Halbfinale wartete mit dem Kronberg-Gymnasium Aschaffenburg ein Gegner auf 

Augenhöhe. Die Partie war intensiv geführt, ohne überhart zu werden, geprägt von 

Tempo, Zweikampfstärke und disziplinierter Defensivarbeit auf beiden Seiten. Da keine 

Mannschaft in der regulären Spielzeit den entscheidenden Treffer erzwingen konnte, 

musste das Neunmeterschießen entscheiden. Hier bewies die FOSBOS kühlen Kopf und 

behielt dank einer starken Torhüterleistung und zielsicherer Schützen mit 3:2 die 

Oberhand – der Jubel über den Finaleinzug war groß und die Mission Titelverteidigung 

in greifbarer Nähe. 

Im Endspiel kam es zum Wiedersehen mit dem Hans-Seidel-Gymnasium Alzenau. Beide 

Teams agierten taktisch reif und warteten geduldig auf ihre Momente, kleine Nuancen 

gaben den Ausschlag. Trotz engagierter Laufarbeit, einer stabilen Grundordnung und 

einigen verheißungsvollen Offensivaktionen sollte der Ball für Marktheidenfeld an 

diesem Tag nicht mehr im generischen Netz zappeln. Auf der Gegenseite nutzte 

Alzenau eine der wenigen Gelegenheiten konsequent, sodass die Partie unglücklich mit 

0:1 verloren ging. Auch wenn im ersten Moment die Enttäuschung bei allen Spielern 

da war, überwog mit etwas Abstand der Stolz: Mit einem sehr couragiert Auftritt im 

gesamten Turnierverlauf und großer sportlicher Fairness, repräsentierten die Spieler 

ihre Schule und freuten sich am Ende über einen hervorragenden zweiten Platz an 

diesen großartigen Turniertag. 



 

Gruppenbild mit den Spielern des Inklusionsteams Bayern Alzenau 

 

Für die FOS/BOS spielten: 

Diego Stöcker (W12b), Fabio Breitenbach (W11a), Felix Prechtl (W12a), Jannis Wahler 

(W12b), Noah Baumeister (W12b), Bartosz Swierczek (W12a), Levi Haas (W12b), 

Samuel Sauer (W12b), Laurin Zöller (W12b), Philipp Günther (W12b) 



 
Eine gut organisierte Spielanlage half der FOS/BOS am Ende bis ins Finale 

 


